


Würdigung Entree-Gebäude Grundschule Max-Eichholz-Ring 

Kersten Kopp Architekten GmbH, 

Berlin 

www.kersten-kopp.de 

ßauJufg.;be: Die Grundschule Max-Eichholz-Ring 

erhält ein neues Entree-Gebäude, welches die 

bestehenden Schulgebäude zu einem attrakti

ven Ensemble zusammenführt. Entlang des 

Max-Eichholz-Rings - von weither sichtbar

zeigt sich die Schule mit dem einladenden, drei

geschossigen Neubau. Eine Stadtteilbibliothek 

wird über eine Freitreppe separat erschlossen 

und lädt als raumgreifendes Platzmöbel nicht 

nur die eigenen Schüler ein. das Gebäude zu 

erkunden. 

Stando1 t: Max-Eichholz-Ring 25, 

21031 Hamburg-Bergedorf 

Baul1err: SBH Schulbau Hamburg 

Mitarbe1le1 ,\rch1tekturbü10: Projektleitung: 

Tim Unnebrink, Torsten Suschke; Mitarbeit: 

Katharina Cielobatzki 

.'\usscll,e1bu11g u11d 8auuberwachung: 

DGI Bauwerk Gesellschaft von Architekten mbH, 

Berlin 

lragwe1k: ifb frohloff staffa kühl ecker. Beratende 

Ingenieure PartG mbB, Berlin 

GebiJudetcchnik: igz Ingenieurgesellschaft 

Zimmermann mbH, Berlin 

Konstruktion/ Mate1 ial Das Tragwerk als Massiv

bauweise in Ortbeton kontrastiert mit einer mo

dular aufgebauten Holzfassade, Fensterbänder 

als Holz-Pfosten-Riegelkonstruktionen wechseln 

mit geschlossenen Paneelen aus Holzrahmen

bauelementen ab. Die Bänder zwischen den 

Fenstern sind mit grünen Blechpaneelen und die 

Brüstungsbänder mit Lärchenholzprofilen verklei

det. Im Innern kontrastieren Holzfenster. -türen 

und -einbauten mit den Sichtbetonoberflächen. 
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Würdigung Greencity - Par 

coido architects, Hamburg 

www.coido.de 

ßauaufgabc Städtebauliche Entwicklung auf 

einem ehemaligen Schulgelände. Errichten von 

zwei der insgesamt fünf Wohngebäude durch 

coido architects 

1. HohenfelderTerrasse: 24 Wohneinheiten

mit 1.898 qm Wohnfläche (frei nnanziert) 

2. Mühlendamm: 33 Wohneinheiten mit

2.079 qm Wohnfläche (gefördert) und einer 

Gewerbeeinheit (frei nnanziert). Die Gebäude 

sind um einen zentralen Stadtteilpark gruppiert, 

in dem wertvoller Baumbestand erhalten werden 

konnte. Zum verkehrsreichen Mühlendamm 

hin ist das Quartier weitgehend geschlossen 

und so lärmgeschützt. 

Standort, lfflandstraße 32-36; Mühlendamm 19, 

Hamburg Hohenfelde 

Bauhc1 r HANSA Baugenossenschaft eG, 

Hamburg 

Mitarbeiter Mch1tektu, !Jüro: Jan Henning lpach. 

Sven Ove Cordsen, Jirka Bars, Björn Liese, 

lmke Grätz. Jana Deters 

StJtik: Ingenieurgesellschaft Sander & Schneider 

PartG, Hamburg 

Haus1eclmik: KLIMAhaus Klima- und Gebäude

technik GmbH, Quickborn-Heide 

ßranclschutz ISP Ingenieurgesellschaft für 

Brandschutz mbH, Tornesch 

Frci1üurnpianu11E: Breimann & Bruun, Garten

u. Landschaftsarchitekten, Hamburg 

Generaiunternehrner, August Prien, Hamburg 

Konsti ukOon / Male1 iaL Massivbau, voll unter· 

kellert; begrüntes Flachdach als Umkehrdach; 

Klinker-Vorhangfassade und Wärmedämm

verbundsystem (WDVS) 
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folos Piet Niemann, Hamburg 


